
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Unterrhein-Kreis. 1810-1855

1850

82 (11.10.1850)



Großherzoglich Badisches

Nn ^ eiAe - Bkatt
für de»

Untevrhein Kveitz .
) 8SV. Freitag dm 11 . Oktober. No . 82.

Beka «ntma chung.
Den Transport von königl. preuß . Militär - Personen oder Effecten betr.Nr . 26,196 . In Folge Erlasses des großh. Kriegs - MintsteriumS 2. Secttvn , v. 27. v. MtS.Nr. 33,986. wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht ^ daß alle Kosten für Transport von königl.

preußischen Militär-Personen oder Militär- Effecten von der königl . preuß . Feldkriegscaffe zu be¬
zahlen sind, und daher die etwaige« Fordrrungszettel der Gemeinden oder ihrer Angehörigenentweder unmittelbar bet den belrcffenden Trupprnth- ilen, oder aber bei dem großh. Kriegs -Com«
mtffär übergeben werden können , welch letzterer die Mittheilung an die betreffende königl . preuß.Mtlitärstelle besorgen wird.

Mannheim , den 5. Octbr . 1850.
Großh . Regierung des Unterrhrinkreises.

I . A. d. D.
v . Chris « ar.

. Ayl^s.

Dienst -Nachrichten.
Auf den kath . Filial- Schuidienst Großsach¬

sen, Amts Weinheim, ist der nach Krensheim
ernannt gewesene Hauptlehrer Friederich Th o-
ma zu Dtenstadt versetzt worden.

Auf den kath. Schul - , Meßner - und Orga-
nistendtenst Dtenstadt , Amts Tauberbischofs-
heim , ist der Hauptlehrcr Johanne - Flachs
zu Großsachsrn versetzt worden.

Die mit dem Organistendienst verbundene
1. Hauptlehrerstelle an der kath . Volksschule
in Oppenau , Amts Obrrkirch, ist dem Haupt¬
lehrer Huppuch zu Ibach übertragen wor¬
den.

Die evang. Schulstelle zu Neuenheim ist
dem Schulverwalter Ludwig Keller daselbst
übertrage» worden.

Der . kath . Schul - , Meßner- und Orgaut.
stendteust Dürnberg , Oberamts Offenburg ,
ist de « Hauptlehrrr Anselm K u n l e zu Mühl,
Hausen übertragen worden.

Baeante Schulstellen .
Durch die Versetzung drS Hauptlehrer -

Kaspar Armbrust er ist die erste mit dem

Meßner - und Organistendienst verbundene
Hauptlehrerstelle an der kath. Volksschule zu
Unterflmonswald , Bezirksamt Waldkirch, mit
dem Dienstetnkommen der 2. Claffe , nebst
freier Wohnung und Antheil am Schulgelde,
welches bei einer Zahl von 280 Kindern auf48 kr. für jede- Kind festgesetzt ist, in Erledi¬
gung gekommen. Die Bewerber um diesen
Schuldienst habe« sich durch ihre Bezirksschnl-
visitatnren bei der kath. Bezirksschulvisitatur
Waldkirch zu Heuweiler innerhalb 6 Wochen
nach Vorschrift zu melden .

Durch Beförderung deS Hauptlehrers Pe¬
ter Nüßle ist der kath. Schul- und Meßner¬
dienst in HubertShofea, Amts Donaueschingen,mit dem gesetzlich regulirten Einkommen der 1 .
Claffe, nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 40
Schulkindern auf 1 fl. für daS Kind jährlich
festgesetzt ist , erledigt worden. Die Bewerber
um diese Schulstelle haben sich durch ihre Be-
zirkSschulvifltaturrn innerhalb 6 Wochen bei der
katholischen Bezirksschulvisitatur Donaueschingen
nach Vorschrift zu melden.
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Durch Beförderung des Hauptlehrers Jakob
Keller ist der kath. Filialschuldienst zu Lan¬
genbach , AmtS Villingen , mit dem gesetzlich
regulirten Einkommen der 1 . Classe, nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 70 Schulkindern auf 48 kr.
jährlich für das Kind festgesetzt ist , erledigt worden .
Die Bewerber um diese Schulstelle haben sich
durch ihre Bezirksschulvisttaturen bei der kath.
Bezirksschulvifitatur Villingen innerhalb sechs
Wochen nach Vorschrift zu melden.

Die mit einem festen Gehalte , von 135 fl .
und einem Schulgelde von 48 kr. für jede-
die Religtonsschule besuchende Kind , und dem
Vorsängerdienste sammt den davon abhängi¬
gen Gefällen verbundene Religionsschulstelle
bet der tsr . Gemeinde Krautheim , Synagogen -
brzirk Merchingen , ist zu besetzen . Die berech¬
tigten Bewerber um dieselbe werden daher
aufgefordert , mit ihren Gesuchen , unter Vor¬
lage ihrer Annahmsurkund -n, und der Zeug -
nisse über ihren flktlichr» und religiösen Le¬
benswandel , binnen 6 Wochen , mittelst drS
betreffenden BezirkSrabbinats bei der BeztrkS -
Synagogr Merchingen sich zu melden . Bei dem
Abgänge von Meldungen von Schul - oder
Rabbinats - Candidaten können auch andere in¬
ländische befähigte Subjecte nach erstandener
Prüfung bei dem Bezirks -Rabbiner zur Be¬
werbung zugelaffen werden .

Durch Versetzung des Hauptlehrers Dul¬
lenkopf ist der katholische Schul - , Meßner -
und Organistendienst in Dettingen , Amts Con -
stanz , mit dem gesetzlich regulirten Einkom¬
men der ersten Classe nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Zahl
von etwa 85 Schulkindern auf 1 fl . 15 kr . jähr¬
lich für das Kind festgesetzt ist , in Erledigung
gekommen. Die Bewerber um diesen Schul¬
dienst haben sich durch ihre Bezirksschulvistta -
turrn bei der katholischen Bezirksschulvifitatur
Konstanz innerhalb 6 Wochen nach Vorschrift
zu melden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[82] l Nr . 26,751 . Schwetzingen . (Auf¬

forderung .) Die gesetzlichen Erben des verleb¬
ten hiesigen Bürgers und Schrrinermeister «
Georg Adam Claußner habe« auf dessen

- Nachlaß verzichtet und trägt nun die Wittwe
um die Einsetzung in die Gewähr seiner Ver -
lassenschaft an .

Wer gegen diesen Antrag Einsprache zu
erheben gedenkt , wird hiermit aufgefordert .

solche binnen 6 Wochen dahier vorzubringr «,
widrigenfalls demselben stattgrgrben und die
Wittwe auf den Grund des 8 .-R .-S . 770
in den Besitz und die Gewähr dieser Verlas -
srnschast eingesetzt würde .

Schwetzingen , de « 7 . Oct . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

D ilger .
vät . Meirner .

[82 ] t Nr . 17,654 . Buchen . sBürgermei .
sterwahl .) Valentin Schwing von HeiderS « .
bach wurde heute als Bürgermeister für du
dortige Gemeinde verpflichtet , was hiermit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Buchen , den 2. Oct . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Orff .
'rät . Haueisen .

£82) 1 Nr . 32,561 . Staufen . ( Präjudiz -
Erkenutniß .) Da mit Bezug auf die diesseitige
Bekanntmachung bezüglich der Zehntablösuug
der Frühmeßpfründe aä sanctam Joannem in
Kirchhofen auf der Gemarkung Ehrenstetten
keine Ansprüche eines dritten auf den abzulö -
senden Zehnten geltend gemacht wurden , so
werden solche, wenn sie bestehen , lediglich an
den Zehntberechtigten verwiesen .

Staufen , den 5 . Oct . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Metzger .
£80] 3 Nr . 17,053 . Buchen . (Liqutder-

kenntniß .) Da der Beklagte Karl S ö h u e r ,
früher Lehrer in Hollerbach , auf den unterm
6. Juli d. I ., Nr . 11,841 , ergangenen beding¬
ten Zahlungsbefehl die etngeklagte Forderung
von 490 fl. nebst Zinsen aus 390 fl . vom 20 .
Aug . 1848 an und aus 100 fl. vom 18 . April
1849 an , wegen erhobener Pflcgschaftsgelder
weder berichtigt , noch solche widersprochen
hat , so wird dieselbe auf Antrag des Klägers
Eduard Bäth von Könighetm , für zugestan »
den erklärt , und dem Beklagten deren Bezah¬
lung binnen 4 Wochen bei Zwangsvermeiden
aufgrgeben .

Buchen , den 24 . Sept . 1850 .
Großh . Bezirksamt »

Wallt .
£80) 3 Nr . 24,284 . Taub erbt sch 0 fä¬

ll ei m. ( Aufforderung .) August Ditter von
Tauberbischofsheim , Soldat beim früheren 4»
Infanterie -Regiment , wird aufgesordert , sich
innerhalb 4 Wochen entweder hier oder bei
dem Depot seines ehemaligen Regimentes , von
welchem er sich unerlaubter Weise entfernte ,
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| u stelle« , widrigenfalls er des Verbrechens
der Desertion für schuldig erkannt und unter
Vorbehalt persönlicher Bestrafung im Betrr -
tuugsfalle in eine Geldstrafe von 1200 fl. ver¬
fällt und überdies des Ortsbürgerrechts für
verlustig erklärt würde.

Tauderbischofsheim, den 28. Sept . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Link . vdt. Lang.
[81 ]2 Nr. 16,865. Walldürn . [ Aufforde «

rung .f Bet der Inventur des Nachlasses des
ju Walldürn verstorbenen Valentin Rost hat
sich eine Ueberschuldung von 61 fl . 10 kr. er¬
geben .

Die Kinder desselben haben die Erbschaft
ausgeschlagen und weiter« Erben find nicht
bekannt, dagegen hat dessen Wittwe erklärt,
daß sie die Verlassenschaft übernehmen wolle
und um Einsetzung in die Gewähr nachge¬
sucht. Es werden nun alle diejenigen, welche
hiergegen Einwendung zu machen haben, auf¬
gefordert, solche binnen 2 Monate hier zu er¬
heben , widrigens die Wittwe des Valentin
Rost in Gewähr des Nachlasses desselben ein¬
gesetzt werden wird.

Walldürn, den 18. Sept. 1850 .
Großh . Bezirksamt.

Schätz.
[81]2 Mosbach . lErkenntniß .] I . S . Ra¬

phael Hoch st etter von Heinshetm , gegen
Bürgermeister Fuchs von da, Forderung von
170 fl. nebst Zins betr.

Auf Antrag des Klägers
Beschluß .

1. Werden die durch den Curator Georg
Rein einzunehmendrn Kaufschillinge des Be¬
klagten bis zum Betrage der kl. Forderung
mit gerichtlichem Beschläge belegt und dem
Ersteren deren Ausbezahlunz bet Vermeidung
doppelter Zahlung bis auf weitere gerichtliche
Verfügung untersagt .

2. Nachricht hiervon dem flüchtigen Bekl.
mit der Aufforderung, den Kläger innerhalb4 Wochen zu befriedigen , widrigens der mit
Arrest belegte Betrag den Kl . an Zahlungs¬
statt zuzewiesen würde.

MoSbach, den 2. Ort . 1850.
Großh . Bezirksamt .

Nober .
v. Berg , set . zur.

Zehntablösungen.
2n Gemäßheit des §. 74 des ZrbntablösungS.

gesetzeS wird hiermit öffentlich bekannt gemacht -
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daß die Ablösung nachnenannter Zehnte« end¬
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt Mosbach :
[82] 1 zwischen dem evangelschen Heiltgenfond

zu Neckarbischofshrim uns der Gemeinde Käl-
bertshausen ;

2) im Bezirksamt Villingen :
[82] l zwischen der Pfarrei Dürkheim und

den Zehntpflichtigen der Gemeinde daselbst ;3) im Bezirksamt Ueb erlin gen :
[80] 3 zwischen dem Kirchenfond Neffelwau «

gen und den Zehntpflichtigen der Gemeinde
daselbst ;

4) im Oberamt Heidelberg :
[91]2 zwischen der Pfarrei Dossenheim und

dem Schwabenheimer Hof;
5) im Bezirksamt Schopfhrim :

[81]2 zwischen der Pfarrei Neuenweg und
den Gemeinden Neuenweg und Heubronn , we¬
gen de« großen , kleinen und Heuzehntens ;

- 6) im Bezirksamt Ueberlingen :
[81]2 zwischen dem Besitzer des Zehntens

der Mrßnerei Ludwigshafen und den Zehnt-
pflichtigen der Gemarkungen Beihof und Ne¬
gelhof , Gemeinde Bonndorf ;

Alle diejenigen, die in Hinsicht aus diese ab¬
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammguts-Theil , Unterpfand u«
s. w. Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in den §§ . 74 bis 77 deS
Zehntablösungsgesetzesenthaltenen Bestimmun¬
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an den Zehntberechtigten zu halten .

Untergerichtliche Aufforderungen ,
und Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

[80]3 Nr. 24,214. T a u b er b is ch ofs -
heim . [Ganterkenntniß .] Ueber die Verlas-
senschaft des Jacob Müßig von Külsheim
haben wir Gant erkannt u «ed Tagfahrt zum
Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 18. Oktober d. I .,
Morgens 9 Uhr,anberaumt .

Alle, welche aus irgend einem Grunde An¬
sprüche an die Gantmaffe machen wollen, wer¬
den aufgefordert , solche in der Tagfahrt, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs- oder Unterpfands-
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rechte zu bezeichnen, di« der Anmeldende gel¬
tend machen will, auch gleichzeitig die Beweis¬
urkunden vorzulegen oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt , auch ein
Borg- oder Nachlaßvergleich versucht , und es
sollen die Nichterscheinenden in Bezug auf
Borgvergleich und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden.

Taubrrbischofsheim, den 23. Sept, 1850.
Großh . Bezirksamt .

Ltnck.
Bath .

Kauf-Anträge .
[82] t Mannheim . [Zwangsversteigerung.!

Im Wege gerichtlichen Zugriffes wird das
dem hiesigen Bürger und Küfermeister Georg
Pit o n zugehörige Haus dahier im Quadrate

Lit , S 2 No. 4
am 24. Oct. 1850, Nachmittags 5 Uhr , nochmals
auf dem hiesigen Rathhause öffentlich versteigert
und der endgültige Zuschlag ertheilt, wenn der
Schätzungspreis auch nichterzielt wird .

Mannheim , den 4 . Ocrbr. 1850.
Großh . Bürgermeisteramt.

C. N e st l e r.
F. Meyer .

[82] 1 Mannheim . [Zwangsversteigerung.)
Im Wege gerichtlichen Zugriffs

' wird das dem
Schloffrrmetster Burckhard Böhm dahier zu¬
gehörige Hau « im Quadrate

t .it . N 4 No . 4 ,
am 13 . November 1850, Nachmittags 5 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhausr öffentlich verstei¬
gert, und der endgültigeZuschlag ertheilt, wenn
der Schätzungspreis erzielt wird.

Mannheim , den 7 . Octbr . 1850.
Großh. Bürgermeisteramt.

C. Nestler .
F. Meyer .

£81) 2 Dirlyeiw . £ Zehntvrrsteigerung.)
Bezüglich auf den bezirksamtlichrn Beschluß
vom 20 . Juni d. I . , Nr. 17,149, wird in Sa¬
chen der Vormundschaft des in der großherzogl .
Heil - und Pflege - Anstalt Jllenau befindlichen
geisteskranken Pfarrers Sprenger von
Dtelheim, gegen die Zehntpflichtigen allda, For¬
derung betreffend ,

Dienstag , den 15 . Oktober d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Rathhaus zu Dielheim der diesjäh¬
rige Wein und Kartoffeln , sowie auch Dick«
rüden » Zehnten in öffentlicher Verstetgerung
verwrrthet und beim erreichten Schätzungspreis
oder darüber , der endliche Zuschlag ertheilt.
Der Zehnte umfaßt auf der Gemarkung des
Orte« Dielheim beim Wein ein Drittheil ; bei
Kartoffeln und Dickrüben das Ganze.

Auswärtige Käufer haben sich mit Leu¬
munds - und Vermögens - Zeugnissen au«zu- ,
weisen .

Wtesloch, de« 2 . Oct . 1850.
Großh. Amtsrevisorat.

Dörflinger .
£82) 1 Mannheim . [Zwangs - Versteige¬

rung .) Im Wege gerichtlichen Zugriffes wird
das dem hiesige» Bürger und Ackrrsman »
Heinrich Jungblut zugehörige Haus dahier
im Quadrate

Dit . 8 4 No . 15
am 15. Novbr . 1850, Nachmittags 5 Uhr , auf
dem hiesigen Rathhause öffentlich versteigert
und der endgültige Zuschlag ertheilt , wenn
der Schätzungsprets erzielt wird .

Mannheim , den 7. Oktober 1850.
Großh . Bürgermeisteramt.

C . Nestler .
F . Meyer.

[82) 1 Mannheim . [Zwangsversteige¬
rung .) Im Wege gerichtlichen Zugriffes wird
das dem hiesigen Bürger und pensionirtru
Quartiermeister Matthäus W örner zugehö¬
rige Haus dahier im Quadrate

Lit . H . 4 No . 14 ,
am 14. Novbr. 1850 , Nachmittag« 5 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause öffentlich verstei¬
gert , und der endgültige Zuschlag ertheilt ,
wenn der Schätzungspreis erzielt wird.

Mannheim , den 7. Octbr . 1850.
Großh . Bürgermeisteramt.

C. Nestler .
F . Meyer.

Privat - Anzeige ».
[81) 1 Mannheim . [Kapitalanlage .) 3 bis

4000 fl. zu 5 pCt . , auf Aecker in der Nähe
von Mannheim. Lit. G 2 No. 7, im zweiten
Stock .

Hierzu das Verordnungsblatt No . 24.
Verantwortlicher Redakteur: Otto Müller .Verlag der » uchdrnckerei des kath. Bürgerhospital «.


	[Seite 825]
	[Seite 826]
	[Seite 827]
	[Seite 828]

